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2. Hunte-Hallen-Cup 2008

Turnierregeln

1. Die Betreuer / Trainer sind für das einwandfreie Verhalten ihrer Mannschaften in und außerhalb der Sporthalle verantwortlich.
2. Spielbestimmungen:
Die erstgenannte Mannschaft hat Seitenwahl.

Die zweitgenannte Mannschaft hat Anstoß.

Alle Hallenspieler haben grundsätzlich mit Hallenfußballschuhen ( nicht färbende Sohle ) zu spielen. Es wird ohne Abseits gespielt. Beim Anstoß und bei Spielfortsetzung, sowie bei Frei- und Eckstößen müssen alle gegnerischen Spieler mindestens 3 Meter vom Ball entfernt sein. Hat der Ball die Torauslinie überrollt, nachdem er zuletzt von einem gegnerischem Spieler berührt worden ist, darf nur der Torwart durch Werfen, Rollen oder durch Abstoß den Ball wieder ins Spiel bringen. Der Ball ist erst wieder im Spiel, wenn er den Straf- bzw. den Torraumverlassen hat. Diesen darf kein Gegenspieler betreten. Erfolgt der Abwurf oder Abstoß, Abschlag über die eigene Spielhälfte hinaus, ohne dass der Ball von einem Spieler oder dem Boden, Seitenwand berührt wurde, gibt es einen indirekten Freistoß für die gegnerische Mannschaft von der Mittellinie aus. Während des Spiels, also aus dem Spiel heraus, darf der Torwart den Ball über die Mittellinie spielen. Verlässt der Torwart den Strafraum, wird er zum Feldspieler. Alle Freistöße sind indirekt auszuführen. Eckstösse für die angreifende Mannschaft gibt es, wenn die verteidigende Mannschaft einschließlich des Torwartes den Ball berührt hat. Aus der eigenen Hälfte kann ein Tor direkt erzielt werden. Ein Eckstoß kann zum direkten Tor führen. Ein Strafstoß wird von der 7 Meterlinie ausgeführt. Es wird mit Bande gespielt. Wird der Ball über die Bande gespielt, ist der Ball durch Einrollen wieder ins Spiel zu bringen. Der Ball darf nicht an die Hallendecke oder die daran befestigten Geräte gespielt werden. Geschieht dieses, wird auf Freistoß für die gegnerische Mannschaft entschieden. Springt der Ball nach einen, Abschlag oder einem Einwurf oder einem Torschuss von der Decke ins Tor, zählt dieser Treffer nicht. Spielfortsetzung mit Ab- oder Eckstoß. Nachdem der Ball im Toraus war, bringt der Torwart den Ball wieder ins Spiel. Verlässt der Ball dabei nach einem Abstoß oder Abschlag oder Abwurf durch den Torwart nicht den Strafraum ( sechs Meter Linie Handballfeld ) wird der Abschlag, Abstoß, Abwurf wiederholt. Für unsportliches Verhalten und gefährlichem Spiel kann ein Feldverweis auf Zeit (2 Minuten) ohne und mit Verwarnung ausgesprochen werden. Bei einem weiteren strafbaren Regelverstoß dieses Spielers im selben Spiel ist er des Feldes zu verweisen. Spieler, die auf Zeit oder Dauer vom Spielfeld verwiesen werden, dürfen nicht ersetzt werden. Wird durch Zeitstrafen die Zahl der Spieler einer Mannschaft auf weniger als 2 Feldspieler verringert, so sind weitere Zeitstrafen so lange auszusetzen, bis sich die Mannschaft wieder auffüllen darf.

Soweit in diesen Turnierregeln nichts anderes bestimmt ist, gelten die sonstigen Ordnungen des NFV und DFB.
3. Die Platzierung der Vorrunde erfolgt nach dem Punkt- und Torverhältnis. Bei Gleichstand des Punkt- und Torverhältnisses erfolgt ein Siebenmeterschießen mit drei Spielern /Spielerinnen je Mannschaft, bei Gleichstand Schießen diese drei einzeln weiter bis zur Entscheidung. Ebenfalls erfolgt bei Unentschieden der Endrundenspiele ein Siebenmeterschießen mit drei Spielern /Spielerinnen je Mannschaft bis zur Entscheidung, siehe Platzierung.
4. Hallenordnung:
In der Sporthalle darf nicht geraucht werden, nur vor der Sporthalle (Aschenbecher benutzen)
In der Sporthalle  ist das zu sich nehmen von Speisen und Getränken nur in der Cafeteria und den Kabinen erlaubt.

5. Weitere Entscheidungen erfolgen durch die Schiedsrichter, bzw. der Turnierleitung.

gez. Turnierveranstalter  des FC Huntlosen
